
mer wieder Produktionsrückstände an. Sie verrin-

gern die Haftkräfte des Schutzlacks oder führen 

zu Delaminierungen“, sagt er.

Langjähriges Wissen angeeignet
Die Reinigung ist alles andere als ein Kinderspiel: 

Es braucht nicht nur hochspezialisierte Maschi-

nen, sondern auch Menschen mit Know-how, die 

diese bedienen können. Freddy Weber hat sich 

dieses Wissen durch seine langjährige Tätigkeit 

als Angestellter erworben. Seine Entscheidung, 

sich selbstständig zu machen, hat vor allem einen 

Grund: seine zwei Kinder. 

Ein junges Unternehmen aus Nasting / Zandt 

hat sich darauf spezialisiert – und liefert so gute 

Arbeit, dass die Aufträge bereits international 

eintrudeln.

Bevor sie für die verschiedensten Industriezweige 

wie Automotive, Telekommunikation, Medizin, 

Luft- oder Raumfahrt weiterverarbeitet werden, 

ist es – vor allem für High-End Baugruppen – 

enorm wichtig, eine professionelle Reinigung zu 

erhalten. Freddy Weber, Inhaber der Firma Elek-

trotechnik Weber, erklärt, was passieren kann, 

wenn dies nicht geschieht: „Es sammeln sich im-

Dass Hygiene wichtig ist, lernt man bereits als kleines Kind. 
Dass auch Baugruppen vor ihrer Weiterverarbeitung gereinigt werden 
sollten, ist – außer in Fachkreisen – bei weitem nicht so verbreitet. 

Beautybehandlung für Baugruppen

Produktionsrückstände 

verringern die Haft-

kräfte des Schutzlacks.
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Elektrotechnik Weber

Nasting 9

93499 Zandt

Telefon: +49 (0)9944 / 304606

Mail: info@etech-weber.de

Web: www.etech-weber.de

Eckdaten

 » Branche: Elektrotechnik

 » Geschäftsführung: Freddy Weber

 » Hauptsitz / Firmenzentrale:  

Zandt / Oberpfalz, Bayern

 » Mitarbeiter: 9

 » Unternehmensgründung: 2013

 » Kompetenzen:  
Baugruppenreinigung, Rework, SMD-THT, 
SMD-Bestückung für Musterprototypen, 
Klein- und Mittelserien

Kundenkreis international

„Bei meinem Arbeitgeber war ich sehr viel unterwegs, meistens sogar im 

Ausland. Als die Zwillinge auf die Welt gekommen sind, wollte ich unbe-

dingt mehr von ihrer Entwicklung mitbekommen“, sagt er. Deshalb ist er 

– zunächst nur mit einem Löt-Tisch und einer Reinigungsanlage bei sich zu 

Hause im Keller – 2013 in die Selbstständigkeit gestartet. Bereut hat er es 

nie: „Auch wenn unsere Kunden mittlerweile international sind und die ein 

oder andere Auslandsreise auch heute nicht ausbleibt, habe ich doch um ein 

Vielfaches mehr wertvolle Zeit mit meiner Familie“, schwärmt er.

Flexibles Arbeitsmodell

Diese Einstellung haben übrigens auch die meisten seiner Mitarbeiter, die 

zum Großteil auf 450-Euro-Basis beschäftigt sind. „Gute Ganztageskräfte 

gibt der Arbeitsmarkt nicht her“, so der Freddy Weber. „Aber Fachkräfte mit 

derselben Situation wie ich, die kleine Kinder zu Hause haben, sind genug 

da“. Diesen bietet der Inhaber ganz flexible Arbeitszeiten an und fährt mit 

diesem Modell äußerst erfolgreich.

2016 hat das Unternehmen das neu erbaute Firmengebäude in Nasting bei 

Zandt bezogen und Freddy Weber konnte sich in der Branche bereits einen 

Namen machen: So ist er nicht nur auf Messen ein geschätzter Gast, sondern 

auch ein gerne gebuchter Redner für Vorträge und Tagungen zum Thema 

Baugruppenreinigung. Zudem ist er mit seiner Firma Mitglied im Mechatro-

nik-Cluster und sorgt damit für mehr Bekanntheit. „Dass wir einen so hohen 

Anspruch an uns und unsere Qualität haben, spricht sich herum“, sagt er 

sichtlich zufrieden.

„Wir bekommen die 
Arbeiten, die andere 

nicht machen können 
oder wollen.”

Freddy Weber
Inhaber

Freddy Weber konnte 

sich in der Branche 

bereits einen Namen 

machen.
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